
Elen Progressive Flock eröffnet rnit der deutsch'französischen
Forrnatiqn Eclipse Sol.A.in neue Eirnensionen' Eiängen Philippe
Matic'Arnauld des Lions gibt rnir auf sehr freundliche l\rt und
\Meise Auskunft"

»So richtig fing es nach circa fünt
Jahren Amateurband eigentlich erst

2010 an, als wir unsercn ietzigen Mana'
get kennengelernt haben. Mit Work'

shops, klaren Voryaben und seinem fi-
nanziellen Einsatz hat et uns zu dem
genacht, was wb jetzt sind. Seine Kon-

takte zu Frank Bomemann lEloyl, den et
lfu uns begeistern konnte, haben uns bei
dem neuen Album einen Biesenschritt

nach vorne gebrucht.«

§^t, ,, beschreibt ihr denn euren stil'U 
in ganz eigenen worten?

"Wir mögen das heute gängige

Schubladendenken nicht. Da es ganz we-

nige Rockbands gibt, die mit klassischen

lnstrumenten wie Geige und Querflöte,
mit einet studierten Kirchenmasikerin,
einen studierten Pianisten und zwei
Frontstimmen spielen, hat unsere Musik
von allem etwas: Klassik, Bomantik; Ein-

flüsse von Genesis, Porcapine Tree, Yes,

Jethro Tall, Rammstein oder Pink Floyd -
um nur einige zu nennen. Wh haben ein'
fach eine neue Schuhlade aufgemacht:

Sophisticated Art-Rock. So nennen Frank

Bornemann und andere unsere Musik,

Dazu nachen wir eine ganz besondere

Bühnenshow, die anseren Live-Auftritten

eine spezielle Note gibt. Zuhörer und Zu'
schauet weden in eine komplett anderc

Welt mitgerissen. Zeit, Baum und das Uni-

veßum weden veryessen. vorsicht:

Suchtpotential!«

Wie kam es denn zu den zwei

Gesangsstimmen, abseits der üblichen

Rollenverteilung?
»Als ich zum eßten Mal nit Mireille

zusanmen gesangen hahe, dachte ich,

das ist es! Unsere beiden Stimmen har-

monieren im Duett ganz tantastisch und

haben eine ganz eigene Klangfarbe. Da'
für haben wir extra Songs geschrieben.

Übilgens habe ich schon immer gerne im
Duett nit Mädchen gesungen. Ein wit-
ziger Zufall ist, daß unsere 0rganistin
Stetfi die erste war, mit der ich so musi-

ziert habe. Nun ist sie bei uns nach Jah'

rcn als Live-Keyboarderin lest eingestie'

9En.«

lsl denn aulgrund eurer lundierten

musikalischen Ausbildung eine Arbeit

als Berufsmusiker nicht lukrativer?
»Wenn man ein richtiger Künstler ist,

dann schaut man erct in zweiter Linie

nach dem Geld. llat einen die Droge'Mu-
sik' einmal gepackt, dann ist man ihr
verfallen. Die durchweg positiven Reso-

nanzen in Earupa, den usA und sogat
in Japan und Südkorea zeigen, daß wir
mit unsercI Musik anscheinend viele

Menschen befihrcn können und das ist
der Schlüssel zu einem aach finanziellen
Erfolg.«

ß .rr fraoe nach. welche ziele sicht! 7 oie Ba-nd in dieser doch nicht so

kommerziellen Musikrichtung gesteckt

hat.

"Wir sind ja keine reine Prcgressive-
Band. Konnerziell vemarktbar ist alles,

was vielen Menschen gefällt. Wir glau-

ben test daran, daß sich der Musikge'
schmack in naher Zukunft ändern wird,

wieder hin zu ansüachsvollerer Rock-

musik. Dazu wollen wir anhedingt bei-
tragen! Die Zuhörer bei ansercn Kon'
zefien entwickeln eine große Begeiste'

rung, weil wir ihnen etwas bieten, das

sie noch nicht gesehen oder gehört ha-

ben. Wh sehen in unsercm Publikum und
unseren Fans alle Altersklassen, die mit
20 bis 70 Jahren noch richtig abgehen

vot der Bühne. Uns alle verbindet die

Musik. Das ist ein wunderschönes Ge'

fühl, das eileben zu dürten!,<

Zu der anspruchsvollen Musik der

Gruppe gehören auch derartige Texte. lch

bitte Philippe um einige Details.
»Wir behandeln den Werdegang des

Lebens mit all seinen Facetten, vielleicht
auf det ältesten Suche der Menschheit -
dem Sinn des Lebens? 'once Upon A

Time' thenatisiert die Geburt und be-

schreibt auch die Ertahrungen der bei-
den Mütter in der Band, Mireille und

Stefti. Der tragische Aspekt des Lebens

wird in'Watch Over You' betachtet. Wir

haben den Song der durch einen betran-
kenen Autofahril tödlich verunglückten

27-jähilgen Anna gewidmet, der Male-

rin des Covers unsercs Dehütalbums

'Bartok's Crisis'. Letztlich wird bei 'Final
Time' dü Kreislauf des Menschen vom

Kind über Erwachsener und Greis zutück
zum Kinde thematisiert. Auch hiet spie-

len persönliche Ertahrungen eine Rolle.

Das Lied ist ein wenig eine Hommage an

diejenigen, die ein wichtiget Teil anseres

Lebens sind oder waren.«

^-.
t I t tu wie soll es denn nun mit'a- Eclipse Sol-Air weiter gehen?

,Durch unserc lange Studiozeit und
den ganzen Autwand drum herum haben

wir uns jetzt eine kleine Krcativpause

vedient. Unserct Fanbase in Regensbutg
werden wir am 22. Juni als erste das ak-
tuelle Album voßtellen. Ab Septembet

soll dann eine Tour stattlinden. lm näch-

sten Jahr haben wir dann Grcßes vor,

abet das wird noch nicht verraten. Na'
tüilich arbeiten wir schon an Songs für
das nächste Albun. Da liegt auch noch

viel Material herum, das es wefi ist, auf'
gegriffen zu werden.<,

Diese aulstrebende und einzigartig

fantasiereiche Band hat es mit Sicherheit

verdient, auf ein breites Gehör zu tretfen!
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